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iNocb zwei öcbützeneprücbe.
(SBem Unterfjaltungäfotnitee jur Prämierung empfo'fjfen..

Söitlfommen, ifjr lieben Sttjü^en, lafjt meinen SRat eudj nüfjen:
Qielf in ba§ ©djroarge nicfjt fange, fonft roirb'S nor fielen eucfj bange.
2)ann roirb e§ eudj fdjroars nor'm ©eftajt, aber in§ ©djroarse trefft

ifjr niajt

©djütjet eudj, ifjr lieben ©äjütjen, fäjüfcet eudj oor ben unnügen
Strinfgenüffen, bte bem Seben falfajen SRofensauber geben.

Surner, bie bem Srinfen frönen, müffen turnenb äajäen, ftöfjnen;
(Sänger, bie ficfj ®anse" bringen, fönnen nidfjt mefjr gans fdjön fingen ;

®ie (Solbaten, 9taajt§ betrunfen, fjaben £ag§ brauf ftet§ gefjunfeu ;

llnb ber ©djütje, lieberlittj, friegt ben böfen Satteriaj I

9JcolI.

Die deutsche jfankernpost.
©praaj gum Söifli jüngft Sernfjarb auf ner fajeen polit'fdjen gafjrt:
Qmmer fjüft" bat madjt jans. bot, rooflnmal fadfjt en lütten fjott!
llnfrer bämliaj offen ©tubte (neue Drtfjograpfjie : ©tute
Stoppen roir bie £>aferfdjnute,
llnb roir säumen burdj bat ÜDlaul enen liberalen ©aul.
2fans jeroifj roirb ber odj traben, roenn Ger e§ mal mödjte fjaben!"
SöiÜi finbet ba§ nicfjt faul, 33ernf)arb roedjfelt brum ben ©aul.
Ob fie fünftig fjott futfajieren läßt fidj nidjt präbeftinieren

SR oll.

Seidenstoff-Neuheiten, Damen- und Herren-Cravatten,
Echarpes, Foulards, Pochettes
etc. kaufen Sie billig bei 129

Seiden=Spinner, Zürich, Bahnhofstrasse 44.

Arth-

Rigi-
Bahn.

An allen Sonntagen Goldau -Kulm] retour][II. Kl'Fr. 6. III. Fr. 4.

UV Nur 1 Ta8 gültig. In Goldau zu lösen.
Vereine und Gesellschaften alltäglich besonders reduzierte Fahrtaxen.

Die genussreichsten Touren sind die Rundreisen Zürich, Zug,
Goldau, Rigi, Vitznau, Luzern, Zürich oder umgekehrt.

Zürich und Enge zu lösen.

Badertscher&Co.,Au tomobil A.G.Zü r i ch.sieFSfiJSfs

Tausch BADERTSCHER,

Monopol f" Bayard -A.Clement, Brasier, Martini Bianchi, mowopoi VMONOPOLE. MERCEDES, LORRAINE-DIETRICH,DIATTO-Ä.ClEMENT. MONOPOLE

Fahrräder
Modell I9o7 von 70 Fr. an.
Mäntel Fr. 4. SO \ frische,
Schläuche Fr 3. 50 | guteWare

Alle andern Bestandteile zu
halben Originalpreisen.
Ueber 4OO0 Kunden.

Erni-Fallet,
Fahrrad- und Gummi-Exporthaus,

Luzern.
Crösstes Geschäft der Zentralschweiz. 46

Haben
Sie I

Wanzen?
und wünschen dauernd davon befreit zu werden mit einem
geruchlosen Mittel, für dessen Erfolg 4 Jahre schriftlich
garantiert wird, so verlangen Sie Gratis-Besuch und
Prospektes vom Basler Reinigungs-Institut.

J. Willimann, Basel.
Vertreten auf allen Plätzen der Welt.
Konkurrenzlos. Höchste Auszeichnung. 3 Grand Prix.

3 gold. Medaillen. Prima Referenzen. Gegr. 1894.

Es gibt keinen schöneren Schmuck

für Hotels. Restaurants. Wohnräume, als
meine herrlichen künstlichen

palntcttti. Binnen
die an effektvoller, naturgetreuer
Nachahmung unerreicht sind.

Catalog oder SpezialOfferte auf Verlangen.

Mässige Preise. 233|

J. Friedr. Cubser,
Schweizer. Palmen- und Blumen-Industrie.

19 Falkenstr. Zürich, b.Stadttheater.
Telephon 6070.

CATTIKERS KOCHFETT
IST DAS BESTE.

Wer einen Versuch damit macht, wird
ständiger Abnehmer bleiben. 92

Buttersiederei:
H. CATTIKER-TANNER, Richtersweil.

j^ocl? 2weî Sckllt^ensprllcke.
(Dem Unterhaltungskomitee zur Prämierung empfohlen-

Willkommen, ihr lieben Schützen, laßt meinen Rat euch nützen:

Zielt in das Schwarze nicht lange, sonst wird's vor Zielen euch bange.

Dann wird es euch schwarz vor'm Gesicht, aber ins Schwarze trefst
ihr nicht

Schützet euch, ihr lieben Schützen, schützet euch vor den unnützen
Trinkgenüssen, die dem Leben falschen Rosenzauber geben.

Turner, die dem Trinken frönen, müssen turnend ächzen, stöhnen;
Sänger, die sich Ganze" bringen, können nicht mehr ganz schön singen ;

Die Soldaten, Nachts betrunken, haben Tags drauf stets gehunken ;

Und der Schütze, liederlich, kriegt den bösen Tatterich
Moll.

Vie cleutscke ^sunkernpost.
Sprach zum Willi jüngst Bernhard auf ner scheen polit'schen Fahrt:
Immer Hüft" dat macht janz dot, wolln mal sacht en lütten hott!
Unsrer dämlich ollen Studte (neue Orthographie : Stute!)
Stoppen wir die Haferschnute,
Und wir zäumen durch dat Maul enen liberalen Gaul.
Janz jewiß wird der och traben, wenn Er es mal möchte haben!"
Willi findet das nicht faul, Bernhard wechselt drum den Gaul.
Ob sie künftig hott kutschieren läßt sich nicht prädestinieren!

Moll.

Zeicienstoif-^eunsiten, lZsrnon- unä t-Isrrvn-Vrsvstten,
^<znsrpss, ?ou!k»rcis, poonvttss
ste. kaufen Lis villi" bsi 129

H.N allsn Lonntagsn Qoläau -XuImIrstourM. Lä^i-, 6, III. I7i-. 4.

IjlM' IXur l l'as süitis, "MS In (Zoläau 5U lüssn.
Vereins unci Kesellsobskten slltsAlioii desonciers reàiecte fgni-taxen.

Ois gsnussreiskstsn loursn sinä äis lìunârsissn /üriob, /ug,
tZoläau. kigi, Vit?nau. I.uxsrn, /ürisb. oäsr urnZslcöbrt.

Gurion unrt Ungs ^u lüssn.

IVIoctvII ISo7 von 70 ^r. an.
IVIsnts! k^r. 4. SO i friseks,
Scznlsuons pr 3. SO » guts'vVars

^.lls anäsrn össtanätsils i!u
baibsn Originalprsissn.
Usdor 4000 «iuncisn. >

fgln-rsci- unci Kummi-Uxportb-zus,

Orösstss Ovsc-nÄtt cisr ?onrr»Isc-nwsir. 46

Lis
nnä wünsoiisn cisusrnci äavon bsfrsit ^u -vvsräsn mit sinsm
Avruc-nlosvn iVIittsI, für ässssn IZrfolA 4 Usnrs sc-nrittlic-n
ssrsntivrt wirä, so vsrlanASn Lis Lratis-lZssusb cuiä pro-
svslctus vom Ssslsr ksinisunZs-Institut.

«7. ^Villimami, Lasel.
Vortreten aut allen ?1àen âer 'Welt.
lvoràurrsn^Ios, liösbsts ^us^sisknung. 3 (Zranä Prix.

3 golä. lVIsäaillsn. prima lìsksrsrixsn. KsZr, 1891.

Ls gibt Icsinsn seköneren 8cnmuol<

kür Botels, ttestsmsnts. VVonncsume, als
msins tiscrlictien làsilicàn

?ànu.UWen
äis an eiielcivolier. nsiucgetceuec t^ack-
stimung unecceieki sinci.

lîàlog ociec Zpeiisloliecte sut Vsc>snge>i.

MâssiAs ?rsiss. 233j

^. ^riectr. Oubser,
Zciivvei^ec. pglmsn- unci Kiumen-Inciustcie.

1!) l'alicsnslr- Gurion, b-Ltaättbsatsr.
'rslsi?tic>n S070.

IS? 0/i.s ises?c.

'vVsr sinsn Vsrsuob äamit mackt, xvirä stän-
äigsr ^bnskmsr Iilsiböll. 92
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